Seniorenbeirat der Stadt Koblenz
	Verband/Institution
	Name
	anwesend/

entschuldigt

	Evangelischer Gemeindeverband Koblenz
	Prof. Dr. Borck, Heinz-Günther, Vorsitzender
	

	Seniorenunion
	Artz, Monika, stellv.Vors.
	

	LIGA der Wohlfahrtsverbände (AWOKoblenz)
	Degner, Ingo, stellv. Vors.
	

	DRK-Begegnungsstätte
	Rödiger, Marion, Schriftführerin
	

	Dekanat Koblenz
	Brennig, Wolfgang
	

	Altenheim der Geschwister de Haye’schen Stiftung (Heimbeirat)
	Cordes, Maria
	

	Liberale Senioren Initiative Koblenz
	Dr. Pieper, Friedhelm
	

	Seniorenresidenz Moseltal
	Hoyer, Peter
	

	DGB Koblenz
	Klein, Christa
	

	Stadtsportverband
	Melcher, Hans
	

	SPD-Arbeitsgemeinschaft 60plus
	Robertz, Helma
	

	LIGA der Wohlfahrtsverbände Koblenz
	Schiffer, Helga
	

	Beirat für Migration und Integration
	Demeshko, Viktoria
	

	Kooptierte

	Themenschwerpunkte
	Name
	anwesend/

entschuldigt

	Soziales
	Arneth, Adelheid
	

	Umwelt
	Prof. Dr. Fröhling, Wolfgang
	

	Innenstadtentwicklung
	Kühlenthal, Edgar
	

	Seniorensicherheitsberater
	Reitbauer, Manfred
	

	BAGSO (Ehrenvorsitzende)
	Verhülsdonk, Roswitha
	

	Behindertenfragen
	von Wnuk-Lipinski, Jürgen
	

	Verwaltung

	Protokollantin
	Marion Rödiger
	


 Seniorenbeirat der Stadt Koblenz
Protokoll der 7. öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Koblenz in der V. Legislaturperiode am Donnerstag, den 26. November 2015 im Rathaus, Saal 103
Anwesend:
Teilnehmer: siehe anhängende Anwesenheitsliste
Beginn: 15.00 Uhr  Ende: 16.50 Uhr
Tagesordnung

1. Eröffnung der Sitzung

2. Einführung und Verpflichtung eines neuen Beiratsmitglieds

3. Genehmigung der Tagesordnung

4. Genehmigung des Protokolls vom 24. September 2015

5. Ausführung der Beschlüsse / Geschäftsbericht

6. Berichte aus den Arbeitskreisen

7. Verhältnis zu den Entsendestellen

8. Faltblatt

9. Öffentliche Fragestunde

10. Künftige Veranstaltungen

11. Verschiedenes

Top 1  Eröffnung der Sitzung
Der Vorsitzende Herr Prof. Dr. Borck begrüßt das Plenum aufs herzlichste.

Top 2 Einführung und Verpflichtung eines neuen Beiratsmitglieds
Frau Viktoria Demeshko wurde (da sie an der Plenumssitzung nicht teilgenommen hat) vor Beginn der Weihnachtsfeier vom  Seniorenbeiratsvorsitzenden per Handschlag auf die Beachtung der §§ 19 und 20 der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz verpflichtet..

Top 3 Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

Top 4 Genehmigung des Protokolls vom 24. September 2015
Die Seniorenbeiratsmitglieder haben von der letzten Plenumssitzung kein Protokoll erhalten. Klärung erforderlich!

Top 5 Ausführung der Beschlüsse / Geschäftsbericht
- Der Vorstand hat zwischenzeitlich am 08.10.2015 sowie am 11.11.2015 getagt.
- Am 04.11.2015 fand die angekndigte Fahrt nach Mainz mit vollem Bus zum Landesseniorenkongress statt;  auch der Kreisseniorenbeirat und der Seniorenbeirat Boppard haben sich beteiligt.Eine größere Beteiligung der eigenen Beiratsmitglieder  wäre für die Zukunft sehr erwünscht!
-Die Podiumsdiskussion über Aspekte generationenübergreifenden Wohnens fand am 06.11.2015 in der DRK-Begegnungsstätte statt.
Teilnehmer waren Frau Artz (CDU), Frau Holzing (Vorsitzende des Vereins “Gemeinsam Wohnen  in der Region Koblenz e.V.“), Angela Keul-Göbel (BIZ), Andrea Mehlbreuer (Grüne),Manfred Bastian (SPD), Torsten Schupp (FDP), Manfred Gniffke (FBG),Bernhard Dostert ( Verein Bündnis für Familie), Michael Siegel,Geschäftsführer der Wohnbau GmbH

Am Ende der Diskussion schlug Frau Mehlbreuer einen gemeinsamen, fraktionsübergreifenden Antrag auf Errichtung einer Lenkungsgruppe beim Oberbürgermeister. 

Frau Artzhielt die Presseberichterstattung für unbefriedigend und wünscht sich für die Zukunft  längerfristige Planungen mit größeren Zeitfenstern und Einbezoiehung der Arbeitskreise (die allerdings erfolgt war). Vor der Ratssitzung am 18.12.2015  empfiehlt sich keine Antragstellung wegen der anstehenden Haushaltsdebatte.

Prof. Dr. Fröhling:weist darauf hin, dass nach den Umfrageergebnissen mehr Interesse an Gemeinsamem Wohnen - auch mit Wohneigentum - besteht.
-09.11.2015 Schlussveranstaltung in Mainz
Die Frage der Würdigung  ehrenamtlicher Arbeit und der Bündelung bestimmter seniorenrelevanter Aufgaben bei Leitstellen(z.B. Ortsbürgermeister, Landrat) wurde auf der Schlussveranstaltung mehrfach erörtert und führte zum  Vorschlag des Vorsitzenden,  von der Landesregierung eine Neuregelung von § 56 a GemORLP ( künftig Seniorenbeiräte Pflichtaufgabe ) zu verlangen. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.
-Zusammenarbeit mit Kreisseniorenbeirat (Sitzgruppenobjekt)
Der Oberbürgermeister hat schriftlich die Behandlung im Stadtvorstand und im  Rat zugesichert.
- Altersdiskriminierung - keine positive Rückmeldungen!

- Hambacher Disput: Bürger beteiligen, aber wie? 
Prof. Dr.  Manuela Glaab hat über Verfahren konsultativer Bürgerbeteiligung gesprochen; der Vorschlag des Vorsitzenden, in Koblenz eine derartige Veranstaltung unter Beteiligung der Ratsfraktionen und vielleicht auch anderer gremien (Jugend) durchzuführen, findet einhelligen Beifall.

- Pflegekonferenz 
Z.Z. überschattet die Flüchtlingsfrage alle Aktivitäten, auch ehrenamtliches Engagement im Pfelegebereich ist davon betroffen.
- Internet
Arbeitsteilung zwischen Frau König (Pressemitteilung) und 

Herr Brennig (Öffentlichkeitsbeauftragter) -  Gespräch-Klärung der Organisation!

Elektronische Anschriften:

 Frau Arneth und  Herr v. Wnuk-Lipinski dagegen

Rufnummern die aufgenommen werden sollen, bitte Frau König mitteilen!

Top 6  Berichte aus den Arbeitskreisen

Herr Kühlenthal AK Demografie und Stadtentwicklung:
Themen:

Gemeinschaftliches Wohnen ( Kooperationsvereinbarung,Vereinssatzung)

Verkehr ÖPMV – wichtiges Beschäftigungsfeld – Mobilität und Verkehr zu analysieren

19.11.2015 

Kernthema:

NVP Nahverkehrsplan

VEP Verkehrsentwicklungsplan

Fahrgastbeirat

Herr J. v. Wnuk-Lipinski äußert Kritik, Kommune Koblenz - Betrieb EVM -  Klärungsbedarf

Themen 2016 :

Begleitung Lenkungsgruppe – Moselbogen-Rauental ( Wohnungsbeispiele, Wohnungsideen)

Stadtteil-Fußgängerverkehr in der Stadt freundlicher gestalten- Bauausschuss Fachbereich 4

Exemplar Nahverkehrsplan im SB Büro zur Ansicht!

Laubenhof nicht angebunden

Prof. Dr. Fröhling an den Ortsbeirat weitergeben – Haltestelle Laubenhof unterstützen/ Kinderspielplätze für Senioren-  Sitzgelegenheiten

Frau Klein  - Kinderspielplatz -  generationsübergreifende Projekte-Freizeitplatz

2016 5-6 Sitzungen vorgesehen .Die nächste Sitzung findet am 10.03.16 in der DRK – Begegnungsstätte statt.

Frau Schiffer AK Gesundheit und Betreuung:
01.10.2015  mit Herrn Wölk, Gemeindeschwester plus vorgestellt, Projekt 3,5  Jahre begrenzt , Karthause-Flugfeld, Goldgrube (% die meisten älteren Menschen in Koblenz),Angebot für ältere Menschen über 80 Jahre

Projektgruppe(verschieden Akteure) begleiten das Projekt, für den Seniorenbeirat wurde Frau Schiffer angefragt und hat zugestimmt., Projektorganisator Frau Schnütgen

Thema: Palliativmedizin  -  Hospiz einzubringen

Herr Stuhlträger Information darüber bis Anfang Dezember Frau Schiffer zukommen lassen.
Frau Artz AK Bildung und Kultur:
Frau Artz bedankt sich  bei den 8 externen Teilnehmer die den AK Bildung und Kultur regelmäßig und tatkräftig unterstützen mit einem herzlichen DANKESCHÖN und erinnert nochmals die 8 gemeldeten Teilnehmer aus dem Seniorenbeirat:

- bescheid zu geben wenn man nicht kann

-regelmäßig weg zu bleiben ist frustrierend und ist dem AK nicht angemessen

Am 17.November war die letzte Sitzung.

 Zweigleisig zu arbeiten – Bildungseinrichtungen zu besuchen

Neue Kulturdezernentin Frau Dr. Margit Theis-Scholz zu beachten

Seniorenbildungsarbeit sei von Nöten-Lernprozesse-Objekt-Vorstandssitzung

Senioren- Bildungsarbeit/ Entwurf von Herrn Jürgen von Wnuk-Lipinski ( siehe Anlage)

SB selbst wird zum Veranstalter- Impulse mit einbringen- VHS (Kuprian) 

Musikschule ( Herr Lörsch) Musikinstrument abgeben, Gitarrenunterricht / Migranten

Herr Lorenz Gedenkstätte Mendelssohn in Horchheim

Sicherheitsbeauftragter : Herr Reitbauer
-Weihnachtsmärkte Taschendiebstahl besonders bei den Damen / Umhängetasche nach innen tragen

-Einbrüche- zu Hause- gekippte Fenster sind geöffnete Fenster

Anregung an den Fahrgastbeirat:

Brenderweg-Nettomarkt-Neundorf/Wallersheim-bei Wind und Wetter gegenüber Überdachung vorhanden.

Kevag darauf hinweisen.

Top 7 Verhältnis zu  den Entsendestellen

Berichte aus den Entsendestellen werden auf das nächste Plenum verlegt und sollen mündlich vorbereitet werden. Beschlüsse zur Geltung bringen.
Top 8 Faltblatt
entfällt

Top 9 Öffentliche Fragestunde
Gemeindeschwester plus - Bedeutung plus?

Übernimmt selbst keine pflegerischen Tätigkeiten – Kontakte zu Pflegestützpunkte/ gewünschte Ansprechpartner werden weiter vermittelt

Top 10 Künftige Veranstaltungen

Plenumssitzungen Termine 2016 jeweils an einem Donnerstag:

21.01.2016, Raum 103, 31.03.2016, Raum 103, 02.06.2016, Raum 132, 08.09.2016, Raum 103, 24.11.2016 , Raum 103
Seniorenkarnevalsveranstaltung / Bunter Nachmittag in der Rhein-Mosel-Halle am 18.01.2016.
Top11 Verschiedenes
entfällt
Die nächste Plenarsitzung des Seniorenbeirates  wird  am  21.01.2016, 15.00 Uhr, im Rathaussaal 103 stattfinden.
Herr Prof. Dr. Borck bedankt sich bei allen SB Mitglieder für ihre rege Mitwirkung, wünscht allen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in das  neue Jahr 2016.

Zum gemeinsamen  Ausklang des Jahres 2015 lädt er alle Teilnehmer in die DRK Begegnungsstätte zum gemütlichen Beisammensein ein.
Koblenz, den 02.12.2015

(Unterschriften des Vorsitzenden sowie des Protokollanten)
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